
Deutſches Reich
Der Reichsanz wies bei der Veröffentlichung der Berichte

des Generalkonſuls Michahelles über die Vorgänge an der
oſt afrikaniſchen Küſte mit Recht darauf hin daß die
arabiſchen a Tat die Träger der Feindſchaft gegen
die dortigen deutſchen Kolonialunternehmungen ſind tit
Bezugnahme darauf ſchreibt jetzt die Nordd Allg Ztg

Schon ſeit geraumer Zeit beſchäftigt ſich die öffentliche Mei
nung mit der afrikaniſchen Sklavenfrage wie dies zahlreiche
Verſammlungen in verſchiedenen Theilen Deutſchlands beweiſen
vor allem neuerdings die auf den 27 d anberaumte öffentliche
Verſammlung in Köln zu der hervorragende Männer aus allen
Klaſſen der Geſellſchaft und aus allen politiſchen Parteien mit
dem Hinweiſe einladen daß es gelte gemeinſam gegen einen
gemeinſamen Feind vorzugehen der nicht nur engliſche belgiſchewie deutſche Krbeit ſondern auch die geſammte civiliſatoriſche

Miſſion Europas in gleicher Weiſe bedrohe Die Frage iſt
in der That nicht nur für Deutſchland von Bedeutung ſondern
für alle civiliſirten chriſtlichen Nationen Europa s welche
Jntereſſen in Oſtafrika haben und für welche die großen
Kulturzwecke maßgebend ſind die bei der Erſchließung Afrika s
in erſter Linie in Betracht kommen Bisher hatte England
in anerkennenswerther Weiſe und mit größten Opfern die
Führung in dieſer Frage übernommen mit dem Wachſen der

Halle Mittwoch

muhamedaniſchen ſtlavenhändleriſchen Bewegung welche ſich
über ungeheure Länderſtrecken ausdehnt genügen aber die
Kräfte eines einzelnen Volkes nicht mehr um den Greueln
wie ſie der Sklavenhandel zutage treten läßt zu ſteuern Nur
gemeinſchaftlichem Wirken der betheiligten civiliſirten Nationen
kann es gelingen jenen traurigen Zuſtänden welche eine
Schmach für unſer Jahrhundert ſind ein Ende zu machen
und wir dürfen zuverſichtlich hoffen daß das deutſche Volk
ſowohl wie das engliſche auf der Höhe der Aufgabe ſein werden
welche ihnen durch geheiligte Prinzipien der Religion und der
Humanität in dieſer Frage geſtellt iſt

Es hat den Anſchein als ob hier eine Jnitigtive zum Zu
ſammenwirken der betheiligten Regierungen in Ausſicht geſtellt
würde

Jnfolge des Zollanſchluſſes Hamburgs iſt wie nicht
anders zu erwarten war das vereinsländiſche Hauptzollamt dort
ſelbſt aufgehoben worden und die Verwaltung der Zoll und
gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern im hamburgiſchen Staats
gebiet auf die freie und Hanſaſtadt Hamburg übergegangen Die
der oberſten Landesfinanzbehörde zuſtehenden Befugniſſe werden
vom Senat ausgeübt Zolldirektionsbehörde iſt die Generalzoll
direktion der auch die Verwaltung des Reichsſtempels von Spiel
karten welche in dem bisherigen Freihafengebiet von der Deputation
für das geſammte hamburgiſche Gebiet übertragen worden iſt
Unter der Generalzolldirektion ſind in Hamburg fünf HauptZoll
ämter in Wirkſamkeit getreten für welche eine gemeinſchaftliche
Hauptkaſſe errichtet worden iſt

Jn Hamburg ſind gleichzeitig mit dem Zollanſchluß in
dem neugeſchaffenen Freihafengebiet einige Volks Speiſe
und Kaffeehallen geſchaffen worden welche den Tauſenden
von Arbeitern die dort thätig ſind aber daſelbſt nicht wohnen
können warmes Eſſen zu bieten beſtimmt ſind Die Hallen ſind
ſo groß daß in jeder derſelben während der kurzen Mittagszeit
faſt tauſend Leute verköſtigt werden können Sie verſprechen den
jenigen Theil der hamburger Arbeiterbevölkerung der bisher am
übelſten daran war weil er vollſtändig in der Hand der hundert
oder zweihundert Hafenwirthe war von der Nöthigung zum
Schnapfe zu befreien ohne ihnen denſelben von außen her gewalt
ſam abzuſchueiden

Halle den 30 Oktober
Jn der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten

verſammlung wurde geſtern außer einer Civilklage von unter
geordneter Bedeutung nur die Straßenbahnſache beſprochen
obſchon der Magiſtrat ſeine Vorlage zurückgezogen hatte Die
beiden Unternehmer welche ſich gemeldet hatten haben nämlich
ſelber die Bedingungen aufgeſtellt Das Endergebniß der Ver
handlung war der Beſchluß den Magiſtrat um Fortſetzung der
Erörterungen mit den Unternehmern zu erſuchen

Bezüglich des Baues einer feſten eiſernen Brücke
über die Saale zwiſchen den Ortſchaften Cröllwitz und
Giebichenſtein wird uns heute zuverläſſig mitgetheilt daß
die Gemeinde Cröllwitz in ihrer Verſammlung vom 21 d die
Ausführung des von dem königl Waſſer Bauinſpektor Hrn
Brünecke aufgeſtellten Projekts beſchloſſen hat Wir können dem
noch hinzufügen daß die Brücke nach überſchlägiger Be
rechnung einſchließlich Grunderwerb für die Anſchlußſtraßen
und projektmäßiger Herſtellung der Anſchlußrampen rund
325,000 M erfordern wird Nachdem nun auch die Geldfrage
inſoweit geregelt iſt daß die Verwaltung der hieſigen Kreis
Sparkaſſe die Darleihung eines Baukapitals bis zur Höhe
von 100,000 M der Gemeinde Cröllwitz zugeſichert hat wenn
der bisherige Brückengeldtarif beſtehen bleibt wird in dieſen
Tagen das fertige Projekt dem Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes Hel ſchl
königl Landrath Geh Regierungsrath v Kroſigk hier behufs
Einholung der miniſteriellen Genehmigung unterbreitet werden
Letztere iſt wohl nöthig weil der Staat aus der früheren Fähr
gerechtigkeit noch eine Einnahme von 1100 M von der Gemeinde
bezieht Die Gemeinde Cröllwitz hat infolge des Vorbehalts der
Kreis Sparkaſſe auch an die Ausführung des Brückenprojeks
die ausdrückliche Bedingung ſtellen müſſen das nach dem
bisherigen Tarife für Benutzung der Schiffbrücke erhobene
Brückengeld auch für die Benutzung der feſten eiſernen
Brücke weiter erheben zu dürfen damit der Kreisſparkaſſe eine
entſprechende Verzinſung und Abtragung der Baukoſten gewähr
leiſtet wird Dem Vernehmen nach beanſprucht die Kreis Sparkaſſe
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Es iſt der Direktion unſeres Stadttheaters gelungen
Hrn Werner Alberti der Kſr vor faſt vollſtändi Gus
verkauftem Hauſe mit großem Erfolge den Troubadour ſang
für ein nochmaliges Auftreten am Mittwoch den 31 d als
Poſtillon von Lonjumeau zu verpflichten Ein drittes

Auftreten des gefeierten Künſtlers hat nicht mehr ermöglicht
werden können da Hr Alberti bereits am Freitag am Hoftheater
in Altenburg gaſtirt Nachdem die Mittwochvorſtellung außer
Abonnement ſtattfindet mußten in dem Spielplane einige Ab
änderungen getroffen werden und zwar wird am Freitag den
2 d Lortzing s Undine mit Ottilie Ottiker in der Titelrolle
zur Aufführung gelangen Für Sonnabend wird die erſte Auf
führung von Schiller s Jungfrau von Orlean mit Julie
Behre als Johanna vorbereitet wibrrnd Sonntag abend erſt
da in dieſer Saiſon Mozart s Zauberföte in Scene
ge

Zu unſerer geſtrigen Nachricht aus der Sitzung des Bürgervereins über den Bau der neuen Straßen et e wird
uns berichtigend mitgetheilt daß die vier neuen Linien nicht erſt
bei Ablauf des Vertraägsverhältniſſes der alten Straßenbahn
geſellſchaft fertig e rrete werden ſollen davon ſei am
Sonnabend keine Rede geweſen ſondern daß ſie entgegen
einer bisherigen Abſicht wahrſcheinlich bis zu jenem Zeitpunkte
1916 zur Vermiethung bezw Verpachtung kommen werden

inzugefügt iſt worden daß wie auch in dem heutigen Berichtdere die geſtrige Stadwerotbnetenverſcintne geſs t iſt t
e bares Angebot ſeit Sonnabend nachmittag dem e hirae

vorliege

Die allgemeine Lehrerkonferenz unſerer ſtädtiſchen
Schulen wird unter der Leitung des königl Kreisſchulinſpektors

rn Sup D Förſter am Donnerstag 2 Uhr im Saale der
ürgerſchule an der Charlottenſtraße t werden in der

ſelben werden u a die von der königl Regierung geſtellten Auf
gaben zur Behandlung kommen

Geſtern hatte ſich zufolge des unſeren Leſern bekannten
Beſchluſſes eine Abordnung der bieſcgen Tiſchlerinnung nach
Merſeburg begeben um dem Herrn Regierungspräſidenten
die Beſchwerden der Jnnung gegen die Art des Betriebes
der Tiſchlerei in hieſiger königl Strafanſt alt vorzutragen
und um Abhilfe zu bitten Jn Abweſenheit des Hrn Präſidenten
wurde die Abordnung von Hrn Geh Reg Rath v Bülow
empfangen welcher nach Anhörung des Vortrages die Mittheilung
machte daß ſeitens des Hrn Präſidenten beim zuſtändigen
Miniſterium die Beſeitigung der Dampfkraft und Maſchinenarbeit
nach Ablauf des gegenwärtig beſtehenden Vertragsverhältniſſes
1 April 1890 bereits beantragt ſei weshalb die Jnnung die
Entſcheidung des Herrn Miniſters in der Angelegenheit abwarten
möge Wie wir erfahren wird die Jnnung ſich wahrſcheinlich
nicht abwartend verhalten ſondern noch vor ſeiner Entſ ca
beim Herrn Miniſter unter eingehender Erörterung der Sachlage
vorſtellig werden

Gegenwärtig wird das der Univerſität gehörige Hausgrund
ſtück Schulberg 10 um einem Neubau Platz zu
machen welcher bekanntlich das Mineralogiſche Muſeum
aufnehmen ſoll Dieſer Vorgang iſt nicht ohne einiges geſchicht
liche ger da dabei auch die alte den zum Hauſe gehörigen
Garten umfriedigende Mauer bekanntlich ein Ueberbleibſel des
ehemaligen Kloſters Neuwerk mit fällt Die ſich an das alte
Kloſter knüpfenden Erinnerungen ſind den Leſern der Saale
zeitung bekannt Wie es ſcheint wird nun die Nieder
legung für den Geſchichtsforſcher noch intereſſante That
ſachen bringen Geſtern konnten nämlich die Arbeiter bei
dem Abtragungsarbeiten an der nordöſtlichen Ecke der beiläufig
etwa Ellen ſtarken Mauer in einer unter dem Garten
ſae Vertiefung mehrere Metallſärge und eine Kiſte
tehen ſehen Vorläufig konnte wegen nachrutſchenden Mauer

werks der mittlerweile wieder verdeckte Fund einer nur flüchtigen
Betrachtung aus der Ferne unterworfen werden Jndeſſen ſollen
die Särge nach den Angaben der Arbeiter ein durchaus alter
thümliches Gepräge geseigt haben Welchen geſchichtlichen Werth
der Fund haben wird dürfte erſt in den nächſten Tagen bekannt
werden Der Leiter des Abbruchs läßt die Arbeiten mit großer
Vorſicht vornehmen weil nach Lage der Sache die Vermuthung
naheliegt daß der ganze Garten auf einer Wölbung ruht und die
Keller verſchiedene Gegenſtände bergen

Jm Hofjäger fand geſtern abend eine öffentliche Volks
verſammlung ſtatt die namentlich von Arbeitern zahlreich be
ſucht war Nach Konſtituirung des Bureaus Vorſitzender Hr
Schuhmachermſtr Bieh h nahm der Reichstagsabgeordnete Hr
Liebknecht das Wort zu ſeinem angekündigten Vortrage über
Die Stellung der Arbeiter zu den Landtagswahlen

Vorweg beſprach Redner die Stellung der Arbeiter in aufzer
deutſchen Staaten Zu dem eigentlichen Thema ſeines Vortrages
übergehend bemerkte Redner nach Beleuchtung der Verhältniſſe
im Königreich Sachſen die eher geſtatten in den dortigen Land
tag Vertreter der Arbeiter zu entſenden daß eine Betheiligung
der Arbeiter an den preußiſchen Landtagswahlen für dieſelben
von gar keinem Vortheil und es darum beſſer ſei wenn dieſe ſich
der Abſtimmung enthielten Der Preußiſche Landtag hat ſeit
Einführung des Deutſchen Reichstages lange nicht die Bedeutung
wie dieſer und da dies Fall warum hier die Kräfte zerſplittern
ſtatt ſie für dort aufzuſparen und zu verwenden Der Preußiſche
Landtag zeitigt Geſetze welche den unteren Volksſchichten gar
nicht zu Nutzen kommen und da gar keine Ausſichten vorhanden
ſind Vertreter derſelben in den Landtag hineinzubringen ſo iſt
es beſſer eine Mitwirkung an den Wahlen von vornherein abzu
lehnen Eine eingebrachte Reſolution welche ausſpricht daß die
Verſammlung beſchloſſen den Arbeitern bei den heutigen Wahl
männerwahlen Wahlenthaltung zu emipfehlen wurde ohne Wider
ſpruch angenommen

Jn der geſtern abgehaltenen zahlreich beſuchten Haupt
verſammlung des Jahn ſchen Turnvereins konnte der Vor
ſitzende von einem erfreulichen Wachſen des Vereins Mittheilung
machen Nach erfolgter Rechnungslegung wurde zur Vorſtands
wahl geſchritten und dieſe ergab durchgehends Wiederwahl der
bisherigen Vorſtandsmitglieder der Herren Edner als Vor
ſitzender Seelmann als Kaſſirer Wachsmuth als Turn
wart Knieſtedt als Geräthewart und Kohfeld als
Schriftwart

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte Hr Rich Jentz ſch
hier die Ertheilung eines Patentes auf eine Kluppe für Spann
Rahm und Trockenmaſchinen Kl VIII 1841 Ertheilt wurde
ein Patent Hrn L Lewin hier auf einen Geldzähl und Geld
rollapparat Kl XLII Nr 45,689

z einem Hauſe der Königſtraße entſtand am Sonnabend
abend dadurch ein kleiner Stubenbrand daß die Petroleum
Hängelampe zu tief eingeſchraubt war ſodaß die Flamme in das

el ſchlug und die Lampe explodirte Weitere Gefahr wurde
bald beſeitigt

Ein Arbeiter der ſich dieſer Tage gründlich betrunken hatte
wünſchte die Bekanntſchaft mit dem hieſigen Polizeigefängniß
zu machen und bat um Aufnahme daſelbſt wurde aber
ſelbſtverſtändlich abgewieſen Um ſeine Abſicht dennoch zu
erreichen machte er auf dem Marktplatze einen derartigen Lärm
und verübte ſolchen Unfug daß ein Menſchenauflauf entſtand und
die Polizei einſchreiten mußte Da er dem betreffenden Polizei

an r o e e e dte den Beamtenogar in ſeiner Amtseigenſchaft beleidigte wurde er nunmehrhinter Schloß und Riegel gebracht s b
Jn einem Hauſe der Pfännerhöhe miethete i ein Arbeiter

aus Magdeburg als Schlafburſche ein Nachdem er eine
Woche in der rn geſchlafen und Beköſtigung empfangen
verſchwand er ohne zu bezahlen Der Menſch nannte ſich Karl
R und ſoll mehrfach beſtraft ſein Eine noch unangenehmere
Erfahrung mußte ein Schneidermeiſter in Giebichenſtein mit
Schlafſtellengäſten machen Derſelbe nahm an einem der letzten
Abende einen ihm bekannten Schuhmacher mit in ſeine Wohnung
und gewährte ihm Schlafſtelle Zum Dank dafür entwendete
jener ihm 11 M Geld und eine ſilberne Cylinderuhr und machte
ſich damit noch vor Tagesgrauen aus dem Staube

Einer Kaufmannsfrau wurden in den letzten Tagen aus
einer Kommode 10 M Geld 2 kleine ſilberne Strickſcheiden und
eine Partie weiße Taſchentücher geſtohlen Der Verdacht lenkte
ſich auf die Aufwärterin welche ſich namentlich dadurch verdächtigemacht hat daß ſie nachdem ihr Kenntniß von dem Diebſtaht

gegeben weggeblieben iſt Einem auswärtigen Fabrikdirektor
wurde dieſer c in einem hieſigen Gaſthofe ein Winterüberzieher
geſtohlen Die Nachforſchungen ergaben daß das Kleidungsſtück
noch am Tage des Diebſtahls bei einem hieſigen Althändler ver
kauft worden war Dadurch wurde zugleich auch der Dieb in
einem Arbeiter von hier ermittelt

Ein polniſcher Arbeiter reiſte geſtern hier zu umArbeit zu ichen In Berliner Hof ein W af hier

wollte Der Pole gab ſein Reiſebündel Kleidungsſtücke ent
einen m der ihm Arbeit in Diemitz nachweiſen
haltend dem Wirth zur Aufbewahrung während er mit dem
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leiſcher den Weg nach Diemitz antrat Unterwegsde nun ſchon dem Polen ſeine Uhr abzuſchwindeln

ließ ihn ſchließlich allein nach Diemitz gehen ren er
dem Berliner Hof zurückkehrte und dort angeblich den Polen

n Kochen vom Wirth geben ließ worauf er mit
erſchwand

Jn letzte it iſt es wiederholt vorgekommen daß unmittelbar r h h en zper Leidtragenden im

Pert eTranerhauſe von einer unbekannten on zur
ſog W aufgefordert worden ſind wobei
treffende als ger am Leichenwagen en n d
Regel hat der Menſch auch das geforderte Trinkgeld gewöhnlich
1 M erhalten Nachdem die Sache gelegentlich zur Fach
gekommen hat die 7 Ermittelungen angeſtellt und es

en erſon des ſchonihr auch gelungen den Schwindler in der
vielfach beſtraften Arbeiters Fil leur von hier zu ermitteln

Mittheilungen aus Halle befinden aHauptblatte ſowie in der 1 und 2 wenee ver e m

Stadttheater
Oper

Zwei Gäſte aus Prag hatten geſtern ein ſo zahlreiches Publikum
in unſer Theater gezogen das daſſelbe bis zum letzten Platze
gefüllt war Seit Theodor Wachtel vom Kutſcherbock ſtie
man die Macht des hohen O über Herzen und Geldbeutel kennen

elernt Hunderte ſtiegen ſeit jener Zeit aus ihren Berufen
erab und hinauf zur Bühne um mit ihrem Geſange Gold und

Ruhm zu erwerben ein einziger brachte es ſo weit daß man
ſeinen Namen weithin nennt Heinrich Bötel Von ſeinem Ruhm
iſt es aber in letzter Zeit recht ruhig geworden und heute muß
man ihm zurufen wie Wotan dem Rieſenwurm Wache ein
a naht den Hort zu beſtehen Und dieſer Held der Bötel s
Luhm ſehr in Gefahr bringen wird heißt Werner Alberti ein

ernſter und rechter Held vom hohen C Der junge Künſtler
macht gegenwärtig ſeinen erſten Ausflug in Deutſchland und
es wäre unrecht ihn als fertige Erſcheinung beurtheilen
zu wollen wenn man aber das Gegebene wohlwollend als eine
Verheißung auf die Zukunft nimmt dann darf man die geſtrige
Leiſtung als Troubadour ſehr preiſeu Alberti iſt keine Bühnen
erſcheinung ſeine Geſtalt hat etwas knabenhaft Zartes aber ſeine
Kunſt des Singens reckt ſich rieſenhaft empor Und merkwürdiger
weiſe imponirt er nicht nur durch die mühelos geſpendeten
hohen GEs ſondern ebenſoſehr durch ſein echt muſikaliſches Weſen
eine ſehr ſchöne Phraſirung welche jeden Melodiebogen verklärt
und verſchönt Dabei iſt Alberti ſchon jetzt ein Meiſter des
mezza voce welches ſo ſüß und voll klingt daß man den Gedanken
an Blüthenduft und Frühlingsluſt nicht los wird Jch bin über
zeugt daß Alberti ſeine Thätigkeit ſpäter lediglich auf den Konzert
ſaal beſchränken wird er hat dann nicht nöthig ſein Publikum
erſt an jene ungewohnte Bühnenerſcheinung gewöhnen zu
müſſen im Konzertſaal iſt er mit dem erſten Ton
Sieger und Mierzwinsky der Tenorköni möge dann
auf ſeinem Throne zittern Der andere Gaſt ebenfalls aus
Prag vermochte längſt nicht ein ähnliches Jnkereſſe wie Alberti
zu erwecken Frl Roſen iſt dramatiſche Sängerin und es wäre
intereſſant geweſen zu beobachten wie eine dramatiſche Sängerin
die ſonſt von Koloraturſängern ausgeführte Rolle anfaßt Aber
Frl Roſen s Art paßt gar nicht zu dieſer Rolle die Stimme iſt
zu ſchneidig namentlich in der Höhe und das Spiel beeinflußt
von großer Nervöſität Sehr anzuerkennen iſt die muſikaliſche
Tüchtigkeit und die famoſe Koloraturfähigkeit deren Beſitz die
Künſtlerin zu unmotivirten Ausſchmückungen der erſten Arie ver
leitete Von unſeren Künſtlern leiſtete das Beſte Frl Gold
ſticker als Acuzena die vortrefflich genug war um die ſtörenden
und unmotivirten Lorbeerkränze überflüſſig zu machen Jch gönne
der Künſtlerin herzlich jede Auszeichnung aber Kränze dürfen
doch nur bei außergewöhnlichen Anläſſen geſpendet und em
pfangen werden Es muß von vornherein Mißſtimmung erwecken
wenn man einheimiſche Künſtler vor fremden Gäſten ſo auffällig
auszeichnet Hr Moor hatte ſeine Künſtlerſchaft nicht in der
Gewalt und ſang beſtändig zu hoch ein Fehler der oft
den Hörer geradezu quälte Trotzdem hatte man den Eindruck
daß gerade Hr Moor berufen ſein müſſe ein ſehr guter Luna
zu werden Jm übrigen iſt nur der Ruiz des Hrn Neubert
erwähnenswerth der Künſtler ſah ſtattlich aus und ſang die
wenigen Töne ſeiner Rolle ſehr gut Das Enſemble war trotz
der Gäſte ein ſehr gutes auffällig decimirt erſchien aber der
Chor Man ließ doch im vrrigen Jahre jubelnd in die Welt
hinausrufen daß Halle den beſten Theaterchor in Deutſchland
n ger hat man den Stolz auf den Chor ſo ſchnell ein
gebü

Jn äußerſt geſchickter Weiſe leitete Hr Krzyczanowskhy die
Aufführung welche nach W w unbegreiflichen Wider
ſtande einiger Mißvergnügter den einſtimmigſten lebhafteſten
Beifall fand

M Krauſe
h

UniverſitätsNachrichten
Halle 30 Okt Die Kaiſerliche Leopoldiniſch

Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat zu Mitgliedern ernannt 1 in der Fachſektion für Mathe
matik und Aſtronomie Dr Bangion Jgel Dozent an der
techniſchen Hochſchule zu Wien Jngenieur De Max Schmidt
Profeſſor der Geodäſie Markſcheidekunſt und Baukunde an der
kgl Bergakademie zu Freiberg De Franz Uunferdinger
Profeſſor der ögren Mathematik an der Techniſchen Hochſchule
zu Brünn Dr Edmund Heß a der Mathematik aner Univerſität zu Marburg Dozent D Wilhelm Veltmann
an der Land wirthſchaftlichen Akademie zu Prehedorf bei Bonn
Regierungsrath Dr Guſtav v Peſchka Profeſſor an der Tech
niſchen Hochſchule zu Brünn De Lebrecht Henneberg Prof
der Mathematik an der Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt
D Joſe Jiaer Profeſſor der reinen Mechanik am Poly
technikum Privatdozent für analytiſche Mechanik an der Univer
ſität zu Wien Geh Regierungsrath Dr Nagel Profeſſor der
Geodäſie am ofrath Dr Chriſtolytechnikum in Dresden GehWiener le der darſtellenden Geometrie un ar
Statik an der Techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe Profeſſor
De Friedrich Graefe Privatdozent der Mathematik an der
Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt D Sigmund Gundel
fin Se Profeſſor der Mathematik an der Techniſchen Hochſchule
u armſtadt 2 in der Fachſektion für Phyſik und Meteoro
ogie Profeſſor D Friedrich B

naſiums zu Baſel Dr M
Kaiſerl Marine Obſervatoriums zu Wilhelmshaven 3

urckhardt

in der
Fachſektion für Chemie De Julius Mauthner feſſorfür angewandte mediziniſche Chemie in Wien De udwig
Claiſen Privatdozent der Chemie an der Univerſität zu
München D Heinrich Beckerts Profeſſor der pharma
ceutiſchen und analytiſchen Cbemi an der Techniſchen ſchule

zu weint rofeſſor nd t amet niverſitäts Jnſtitute in Berlin D Oskar
iebreich der Heilmittellehre und Direktor des

Pharmakologiſchen Jnſtituts zu Berlin Geh Regierungsrath
Dr Heinrich h Profeſſor der Chemie Erſter Direktor
des Chemiſchen Laboratoriums zu Greifswald Sei
Heſſe Direktor der Feuerbacher Fabrik der Firma inigte
Fabriken chem pharmaceutiſche Produkte Feuerbach Stuttgart
und Frankfurt a M Zimmer Co in Feuerbach bei Stuttgart
Dr Karl Biſchoff Profeſſor der Chemie am Baltiſchen Poly
technikum zu Riga Dr echmannans Freiherr v
an der Univerſität zu München ieben ProfeſſorD Adolfder Chemie an der Univerſität Wien
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Auſſteigung und 7 Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator

Aſtronomiſche Erſcheinungen im November 1888
Die Sonne geht immer tiefer unter den Aequator herab ihr

Aufgangspunkt rückt nach Südoſten und ihr Untergangeegrt
kommt nach Südweſten die Tageslänge nimmt von 9 St 40 Min
am Antang des Monats bis zu 8 St 15 Min am Ende ab
Die erſte Spur der WMorgendänmerung erſcheint Mitte November
im Oſten früh 5i Uhr der letzte Lichtſchimmer am Weſthorizonte
verſchwindet abends bald nach 6 Uhr

Der Mond ändert ſeine Lichtgeſtalten folgenderweiſe Neu
mond tritt ein am 4 früh 0 Uhr 49 Min das erſte Viertel am
10 nachmittags 5 Uhr 4 Min der Vollmond am 18 nachmittags
4 Uhx 4 Min das letzte Viertel am 26 abends 6 Uhr 8 Min
Jn Erdnähe befindet ſich der Mond am 4 nachmittags 4 Uhr
Abſtand 48,180 Meilen in Erdferne am 19 früh 4 Uhr Abſtand

54 770 Meilen 3Merkur kommt nach ſeiner am 1 früh 1 Uhr ſtattfindenden
unteren Zuſammenkunft mit der Sonne für uns in ſehr günſtige
Sichtbarkeitsverhältniſſe am längſten iſt er früh am ſüdöſtlichen
Himmel zu ſehen um die Zeit ſeiner größten Ausweichung welche
er am 17 früh 8 Uhr erreicht ſeine ſcheinbare Bewegung iſt jetzt
langſam Merkur hat für das bloße Auge die Helligkeit eines
Sternes 1 Größe und funkelt in weißlichem Lichte Sein Auf
gang erfolgt am 7 früh vor 6 Uhr am 14 nach 5 Uhr am
21 nach 5 Uhr am 27 gegen 6 Uhr 18 Stunde vor dem
Aufgang der Sonne ſo daß der Planet längere Zeit nahe
1 Stunde lang dem bloßen Auge ſichthar iſt ſein Stand
iſt den ganzen Monat hindurch im Sternbild der Waage

Venus iſt Abendſtern in rechtläufiger ereſnn im Stern
bild des Schützen und kurze Zeit am ſüdweſtlichen Himmel
ſichtbar Anfang November geht ſie 1 Stunde nach der Sonne
unter zu Ende etwas über 2 Stunden Da ſie noch weit vonder Erde entfernt iſt 26/ Mill Meilen erſcheint ihre Scheibe

im Fernrohr noch unter kleinem n und gegen z be
leuchtet und deshalb entwickelt Venus auch noch keinen hervor
ſtechenden Glanz

Mars hat rechtlänfige Bewegung im Schützen Er entfernt
ſich noch von der Erde gegenwärtiger Abſtand 34 Mill Meilen
und ſeine Größen und Lichtabnahme dauert ferner an ſo daß er
bei ſeinem tiefen Stande am Südweſthimmel kein bemerkens
werther Gegenſtand iſt und ſchwer aufgefunden werden kann
Seine Untergangszeiten ſchwanken den Monat über nur um
einige Minuten und liegen um 7 Uhr abends herum

Jupiter bewegt ſich rechtläufig in dem Sternbild des Skorpion
und e wirdet bald in der Dämmerung abends am Südweſt
immel Ende November geht er etwa 20 Minuten nach der
onne unter Entfernung von der Erde 1242 Mill Meilen
Saturn im Sternbild des Löwen behält bis 30 Nov ſeine

rechttäufige Bewegung Er iſt rechts vom Regulus dem hellſten
Stern im Löwen aufzufinden und unterſcheidet ſich von dieſem
durch ſein weißgelbliches ruhiges Licht ſo daß der Beobachter beide
Geſtirne nicht verwechſeln kann Die Anweſenheit des Saturn über
unſerem Geſichtskreiſe verlängert ſich immer mehr am 1 geht er
nachts 11 Uhr auf am 14 nachts gegen 10 Uhr und Ende
des Mongts bereits 9 Uhr abends Entfernung von der Erde
181 Mill Meilenon

Uranus rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau iſt früh
am Südoſthimmel aufzuſuchen wegen ſeiner geringen Helligkeit
für das bloße Auge jedoch ein ſchwieriger Gegenſtand Seine
Aufgangszeiten liegen den Monat über zwiſchen 5 Uhr und
3 Uhr Sein Ort unter den Sternen iſt in 199 Grad gerader

Entſernung von der Erde 3848/4 Mill Meilen
Sternwarte Leipzig H Leppig

S Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
K Leipzig 29 Okt Ein ſehr intereſſantes von ſtürmiſchen

Erfolgen begleitetes Konzert fand in der Alberthalle des Kryſtall
palaſtes am e abend ſtatt Hr Werner Alberti warder Held Frl Giſelag Gulyas die geniale Pianiſtin die
Heldin des Abends Erſterer ſang eine Arie aus Tell Du
meiner Väter Hütte drei Lieder und die berühmte Stretta aus
dem Troubadour Die Stimme des aufgehenden Sterns iſt von

roßer Kraft dabei von hinreißendem Schmelz die uſrkoliſche
egabung des Sängers iſt zweifellos eine ſehr hohe und ſo folgte

nach jeder Nummer minutenlanger Beifall Frl Gulyas die
erſte Pianiſtin d h die geniale der Jankö Klaviatur erntete
die ſchönſten Erfolge Die reizvolle Erſcheinung die ſinnige und
von aller Affektirtheit freie Art des Spiels die wahrhaft groß
artige Technik der bezaubernde Anſchlag alle dieſe Eigenſchaften
ergeben eine ganz ſeltene Künſtlererſcheinung Viermaliger
Hervorruf und das dringende Verlangen nach einer Zugabe
folgten jedem der Vorträge die wieder klar bewieſen daß
künſtleriſche Echtheit der Menge unbedingt imponirt Frl
Betty Trunck die treffliche Koloraturſängerin der prager
Bühne wurde ebenfalls ſehr ausgezeichnet Hr Schröder
unſer allbeliebter Cellovirtuos rief aufs neue die Be
wunderung für ſein phänomenales Spiel wach Daß Hr
Schröder eine ſeltene Beliebtheit genießt ging ſchon baraus hervor
daß der Empfang des Künſtlers auf dem Podium für ſich einen
Triumph bedentete Herr Rehberg ſpielte den Klavierpart in
Rubinſteins Celloſonate und alle Begleitungen mit der von ihm
gewohnten d h ganz außergewöhnlichen Meiſterſchaft Die
beiden Blüthner Flügel der JanköFlügel iſt das erſte große
bis jetzt exiſtirende Konzertinſtrument fanden ungetheilte
Bewunderung die ſich in eingehender Beſichtigung nach dem
Konzert kund gab

Die Engliſche archäologiſche Geſellſchaft zu Athen ließ ſchon
ſeit längerer Zeit Ausgrabungen auf Cypern dec
welche vor kurzem wie ſchon erwähnt zu einem glänzenden Er
gebniſſe zur Auffindung des im Alterthnme berühmten Tempels
der paphiſchen cypriſchen Aphrodite geführt haben
welcher nunmehr faſt ganz von dem Schutte und den Trümmern
befreit wurde unter welchen er viele Jahrhunderte begraben lag
Das Merkwürdige an dieſem Tempel phöniziſchen Urſprungs iſt
daß er in ſeiner Geſammtheit eine außerordentliche Aehnlichkeit
mit dem berühmten Salomoniſchen Tempel von Jeruſalem hat
r iſt zwar wie feſtgeſtellt iſt zweimal zu Aufang des erſten
nd gegen Ende des zweiten Jahrhunderts nach Chriſtus durch

Erdbeben zerſtört aber jedesmal nach dem urſprünglichen Plane
wieder aufgebaut worden anLer dem Tempel ſelbſt wurden noch
viele merkwürdige griechiſche Jnſchriften und zahlloſe Bruchſtücke
von Statuen darunter ſolche der Venus ausgegraben

R P Die Koloniſation Kamtſchatka s ſoll wie der
Graſhdanin erfährt in ruſſiſchen Regierungskreiſen als durch

aus nothwendig betrachtet werden Zu dieſem Zwecke ſollen die
Schiffe der Freiwilligen Flotte benutzt und in Petropawlowstk
beſtändig zwei oder drei Kriegsſchiffe ſtationirt ſein welche im
Meere von Ochotsk kreuzen und ſchließlich ſoll ein zeitweiliges

Gouvernement Kamtſchatka ins Leben gerufen werden
Ein neuer Roman von Georg Ebers Die Gred

Margarethe ſoll demnächſt in der Deutſchen VerlagsAnſtalt in
Stuttgart erſcheinen Er wird diesmal nicht im alten Egypten
und in vorchriſtlicher Zeit ſondern auf heimiſchem Boden Rürn
berg ſpielen Gleichzeitig hiermit wird eine neüe durchgearbeitete
die 13 Auflage der Eghptiſchen Königstochter deſſelben
Verfaſſers ausgegeben welche gleichſam eine Jubiläums Ausgabe
des vor 25 Jahren erſtmols erſchienenen Buches bildet

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 29 Okt Zum Zweck der Heizung unſererer mit Gas wurde geſtern und u die Sakriſtei

probeweiſe mit einem von einer berliner Firma ge
S

de

das zur Verhrennung kommende Gas mit dem Dreiſachen ſeines
Völumens atmoſphäriſcher Luft ſelbſtthätig geniiſcht wird wo
dürch die Leuchtkraft des brennenden Gaſes e r die
Heizkraft derſelben aber bis über 1000 Grad erhöht wird Bei
der Heizung der Sakriſtei wurde deren auf 11 Grad C abgekühlte
Temperatur in 30 Minuten bis anf 15 Grad C erhöht zwei
Meter vom Ofen und 1 h Meter vom Erdboden entfernt gemeſſen
Die betr Firma hat mit ſolchen Oefen bereits 30 Heizeinrichtungen in Kirchen ausgeführt und ſteht zur Zeit mit 50 Kirchen
wegen der gleichen Einrichtung in Unterhandlung

Jn der ſächſiſchen Stadt Elſterberg wurden früher die
böswilligen Gemeindeſchuldner Die Ritter von der goldenen
Zwecke genannt weil ihre Namen mittels Meſſingzwecken in allen
öffentlichen Lokalen an dazu beſtimmten Tafeln angeheftet wurden
Nachdem ſolch öffentliches Aushäugen aber von der Oberbehörde
unterſagt worden iſt nun durch ein vor kurzem für genannte
Stadt in Kraft getretenes neues Anlagenregulativ ſäumi g3
Abgabepflichtigen jeder Beſuch öffentlicher Lokale und Ver
gnügungen unterſagt worden Auch dürfen ſolche Gemeindeglieder
keinem Vereine angehören

e VermiſchtesMephiſtopheles in tauſend Aengſten Die
Fauſt Vorſtellung am 24 Okt in der pariſer Großen Oper ge

ſtaltete ſich ſehr bewegt und heiter Nach der Gartenſcene
wurden Margarethe Madame Escalais Fauſt Jerome und
Mephiſtopheles Plançon vor die Bühne gerufen Die drei er
ſchienen um ſich zu bedanken verfpäteten ſich aber etwas am
Rand der Rampe und auf einmal fiel der Vorhang und trennte
Mephiſto von dem Pagre deſſen Liebe er begünſtigt hatte
Natürlich lachte das Publikum als es den Teufel ſo ausgeſchloſſen
ſah Plançon wollte nun auf der einen Seite des Vorhanges
wieder auf die Bühne zurückkehren aber ſowie er die Querſtange
überſchreiten wollte ging der Vorhang in die Höhe und nahm
ihn mit ſich in die Lüfte Das war ſpaßig aber auch ſehr ge
fährlich und alle auf der Bühne riefen Vorhang herab Endlich
ſenkte ſich derſelbe und ſetzte Hrn Plançon noch immer außerhalb
der Bühne ab Dieſer beeilte ſich nun über die Rampe zu
ſchreiten und in das Orcheſter hinabzuſteigen um von unten aus
zurückzukehren Als man ihn auf der Bühne nicht zurückkommen
ſah würde der Vorhang noch einmal aufgezogen und ſein Kamerad
Melchiſedek der ihn ſuchte machte Zeichen der größten Beſtürzung
als er ihn nicht ſah Kurz das Publikum wand ſich vor Lachen
nachdem es einen Augenblick durch die wirkliche Gefahr Plangon s
in Aufregung verſetzt worden war

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 30 Okt

Der Verband der Kanfmänniſchen Vereine Oberſchleſtens hat
in einer Eingabe den Herrn Handelsminiſter erſucht den Beſuch
der kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen für die
Lehrlinge obligatoriſch zu erklären bezw den Antrag auf Ab

rn der Gewerbeordnung nach dieſer Richtung zu ſtellen
Dieſer Vorgang wird von einigen Seiten als natürlicher Schritt
zur beſſeren Entwickelung des ſo ſehr im Argen liegenden Lehr
lingsweſens gehalten und zur Nachahmung empfohlen damit dem
Handelsminiſterium die Dringlichkeit der Forderung begründeter
erſcheine Auch im hieſigen Kaufmänniſchen Verein iſt die
mangelhafte Bildung der kauſmänniſchen Lehrlinge ſchon ſeit
Jahren Gegenſtand von Erörterungen geweſen Uns hat es
immer peinlich berührt wenn wir hörten daß die Bemühungen
dieſes Vereins und ſelbſt die Ausſtattung der Fortbildungsſchule
deſſelben mit den vorzüglichſten Lehrkräften und Mitteln nicht
imſtande waren dem in Halle fühlbaren Uebel abzuhelfen weil
leider noch manche Geſchäftsinhaber nicht die moraliſche Pflich
erfüllen die ihnen zur Lehre und kaufmänniſchen Ausbildung
anvertrauten Zöglinge auch ſittlich und wiſſenſchaftlich derartig
heranzubilden wie es heutzutage der Stand als Kaufmann
erfordert Jndeſſen können wir uns von einem geſetzlichen
Zwange zum Beſuche der Fortbildungsſchulen umſoweniger ver
ſprechen je ſchwächer eben die Sympathien ſind welche der mitdem Anſehen des deutſchen Ken mannſtandes doch ſchwer zu

vereinbarenden Einrichtung entgegengebracht werden Zudem
ſtand nach den Erfahrungen welche man bei den hier und dort
geſchaffenen obligatoriſchen gewerblichen Fortbildungsſchulen ge
wonnen das Gedeihen derartiger Anſtalten zu der durch den
Zwang bedingten Erhöhung der Schülerzahl in keinem Verhältniß
Die Ergebniſſe des Unterrichtes waren unbefriedigend ſoweit die
jungen Leute ſich dem Beſuche deſſelben widerwillig widmeten
dabei bildeten die widerſtrebenden Schüler für das Voranſchreiten
der wirklich lernbegierigen ein ebenſo großes Hinderniß als ſie
den Lehrern die Aufgabe erſchwerten Noch ungemein ſchwieriger
als bei gewerblichen müßten ſich die Verhältniſſe bei kauf
männiſchen Fortbildungsſchulen geſtalten weil bei der großen
Verſchiedenheit der wiſſenſchaftlichen Vorbildung der geiſtigen
Anlagen und des Lerneifers kaufmänniſcher Lehrlinge Maß und
Ziel des Unterrichtes kaum zweckdienlich beſtimmt werden kann
Würden was ſelbſtverſtändlich erſcheint die Lehrlinge bei einer
gewiſſen geiſtigen Reife von dem Beſuche der Schule entbunden
ſo möchte das dazu führen daß die mit Rückſicht auf den einjährig
freiwilligen Militärdienſt bereits jetzt in unerfreulicher Weiſe
überfüllten Unterklaſſen der höheren Schulen in Zukunft noch
weit ſtärker belaſtet werden

Wir finden es in hohem Grade bedauerlich daß wie eingangs
dargeſtellt der Kaufmann zur Hingabe ſeiner Selbſtändigkeit ſo
ſehr bereit iſt möchte doch von allen hieſigen Kaufleuten die vom
Kaufmänniſchen Verein gebotene Gelegenheit zur Weiterbildung
der Lehrlinge benützt werden W B

Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten
Die G N Kurtz ſche Brauerei Jnh J G Reif

Nüxnberg iſt auf der Brüſſeler Weltausſtellung mit
der Goldenen Medaille ausgezeichnet worden Das Bier genannter
Firma gelangt in Halle in der Bähnhofsgaſtwirthſchaft und

einigen erſten Gaſthöfen zum Ausſchank
S Wien 29 Okt Der rumäniſche Miniſter Präſident erklärte den Delegirten

der Lemberg Ezernowitzer Bahn daß mit der Sequeſtration kein ſeind
ſeliger Akt gegen die Geſellſchaft beabſichtigt ſei ſerner alle aus dem Dienſt
reſultirende Anſprüche der bisherigen Beamten und ebenſo die Jutereſſen der
Aktionäre gewahrt bleiben ſollen Und eine gütliche Auseinanderſetzung gewünſcht
werde Der Verwaltungsrath der Staatsbahn erklärte gegenüber dem
pariſer Comite daß eine weiterer Erſparniſſe ohne Gefährdung
der Sicherheit des Betriebes unthunlich ſei Die Abſchlagszahlung beträgt
12 Fres Offiziell wird die Meldung beſtätigt daß die öſterreichiſche
Regierung den Betrieb der öſterreichiſchen Linien der Lemberg
Czernowitzer Bahn noch vor Ablauf dieſes Jahres übernehmen werde

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Hamburg 29 Okt Punkt 5 Uhr traf der Kaiſer in der

Kunſthalle zu dem dort veranſtalteten Feſtmahle ein
Se Maj welche große Generalsuniform mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordens trug wurde von den Bürger
meiſtern Versmann und Peterſen die ihre kleidſame
Amtstracht angelegt hatten in den links vom Treppenaufgang
gelegenen Empfangsſagal und ſodann in den Markartsſaal ge
leitet welcher als Speiſeſaal ſür den Kaiſer und ſeine nähere
Umgebung hergerichtet war während der auf der anderen
Seite der Treppe liegende Saal die übrigen Geladenen auf
nahm Rechts vom Kaiſer ſaß Bürgermeiſter Versmann
neben dieſem GFM Moltke links vom Kaiſer ſaß Miniſter
vicepräſident v Boettichler dem Kaiſer gegenüber ſaß Staats

r

fertigt

Erfolg gehabt Ofen iſt zwei Meter ho t doppelteWa durch welche ein Glü ren Werke n
e gebe und der Verſuch hat einen guten

durch

und 12 nach Bunſen gebaute pilzförmige Brenner in welchen

miniſter Graf Herbert Bismarck neben demſelben der
Staatsminiſter v Goßler und Senator Oswald an dieſe
ſchloß ſich die übrige etwa 60 Perſonen zählende Tiſch

m

t Geographiſchen Geſellſchaft

eſellſchaft an Um 59 Uhr begann das Mahl etwa einehalbe Stunde ſpäter erhob ſich Bürgermeiſter Peterſen zu

einen Toaſt indem er namens des Senats und der Bürger
ſchaft dem Kaiſer den ehrfurchtsvollſten und innigſten Dank
ausſprach daß Se Majeſtät geruht habe dieſes Feſt mit Aller
höchſtſeiner Gegenwart zu verſchönern

Ew Majeſtät haben geruht zu uns zu kommen nachdem
Sie die begeiſterten Huldigungen der mächtigſten Völker ent
gegengenommen Um ſo tiefer Majeſtät iſt unſer Dank Wir
bringen Jhnen in dieſer alten guten deutſchen Reichsſtadt
der zu allen Zeiten opferwillig ergebenen Hanſeſtadt unſeren
Dank aus vollem Herzen entgegen Der niederſächſiſche
Stamm mit ſeinem feſten und beharrlichen Sinn bringt
Ew Majeſtät ein volles und treues Herz entgegen Als
vor einer Reihe von Jahren Ew Majeſtät unſere Stadt
durch Jhre Gegenwart beehrten da verfolgten unſere
froheſten Hoffnungen den jugendlichen Sproß des Hohenzollern
hauſes Heute begrüßen wir den deutſchen Kaiſer der mit
mächtiger Hand und unermüdlicher Kraft die Zügel der Regie
rung ergriffen Wir empfingen den Kaiſer mit allerfeſteſtem
Verkrauen und allgemein hingebender Liebe Der 29 Oktober
wird in den Jahrbüchern unſerer Stadt mit unverlöſchlichen
Lettern eingegraben ſein Wir faſſen unſere Wünſche in dem
heißen Wunſch zuſammen daß es Ew Majeſtät vergönnt ſei
noch viele Jahre in geſegneter Regierung der Hort des Vater
landes zu ſein und ſich zu erfreuen der hingebenſten Liebe des
deutſchen Volkes Se Maj der Kaiſer lebe hoch zum zweiten
male hoch und zum dritten male hoch

Alle Anweſenden ſtimmten begeiſtert in das Hoch ein die
Muſik intonirte Heil dir im Siegerkranz Die Antwort
des Kaiſers haben wir bereits im Hauptbl unter den Fern
ſprech Nachrichten mitgetheilt

Hohenmölſen 30 Okt Eig Telegr d SaaleZtg Kreis
WeißenfelsZeitz Hier wurden gewählt 6 Wahlmänner
der freiſinnigen Partei und 4 Wahlmänner der
Kartellparteien

Lützen 30 Okt Eig Telegr d Saale Ztg Bei den
heutigen Urwahlen zum Abgeordnetenhauſe wurden
6 konſervative 7 deutſchfreiſinnige Wahlmänner gewählt

Querfurt 30 Okt Eig Telegr d Saale Ztg 20 liberale
und 4 konſervative Wahlmänner wurden hier gewählt

Naumburg a 30 Okt Eig Telegr d SaaleZtg
Hier wurden 61 Wahlmänner der Kartellparteien und
11 von der freiſinnigen Partei gewählt

Landsberg Bez Halle 30 Okt Eig Telegr d SaaleZtg
Hier wurden 6 konſervative Wahlmänner mit über
wiegender Majorität gewählt

Nordhauſen 30 Okt Eig Telegr d SagleZtg Jn der
Stadt Nordhauſen wurden 80 freiſinnige und 27 konſer
vative Wahlmänner gewählt Ein freiſinniger Sieg ſteht in
Ausſicht

Sangerhauſen 30 Okt Eig Telegr der Saale Ztg
Jn der Stadt Sangerhauſen wurden 35 liberale und
5 konſervative Wahlmänner gewählt

Goslar 30 Okt Eig Telegr d SaaleZtg Sämmt
liche 42 Wahlmänner nationalliberal Mackenſen s Wahl
geſichert

Wien 30 Okt
du Nord iſt

Nach einer Meldung des Echo
dem Präſidenten der hieſigen

die Nachricht zu
gegangen daß Stanley mit ſeiner ganzen
Mannſchaft bis auf zwei Perſonen getödtet
worden iſt

Paris 29 Okt Deputirtenkammer Der Marine
miniſter ſpricht ſein Bedauern über den Bericht der Kom
miſſion betreffend das Marinebndget aus und erklärt daß er
zu ſofortigem Rücktritt bereit ſei wenn er das Vertrauen der
Kammer nicht beſitze Auf die Frage Deschanels ob das
Material der Marine allen an daſſelbe namentlich ſeit Be
ſtehen der Tripelallianz zu ſtellenden Anforderungen entſpreche
erwiderte der Marineminiſter er müſſe natürlich über gewiſſe
Punkte Stillſchweigen beobachten richtig ſei aber daß die
Marine nicht genug Torpedo Fahrzeuge beſitze bei den
geringen Mitteln die im Budget bewilligt ſeien habe er jetzt
nur vier ſolcher Fahrzeuge im Bau gegeben und gedenke noch
ſechs weitere zu beſtellen ebenſo ſei die Zahl der Kreuzer nicht
ausreichend auch von dieſen ſeien jetzt einige im Bau vier
Kanonenboote werden demnächſt vollendet ſein Die franzöſiſche
Marine ſei den andern Flotten völlig gewachſen und kein
Feind würde dieſelbe leichten Herzens angreifen wollen auch
die Mannſchaften und deren Ausbildung und Tüchtigkeit ſeien
vortrefflich aber zum Kriege gehöre auch das nöthige Material
Auf die einſchlagenden finanziellen Fragen werde er in einigen
Tagen antworten

Paris 30 Okt Bei dem geſtrigen franzöſiſch amerikaniſchen
Bankett zum Jahrestag der Einweihung der Statue der
Freiheit in Newyork fagte Miniſterpräſident Goblet Frank
reich das auf den Ruhm von Eroberungen ver
zichtet wolle nur Frieden und bedürfe ſeiner um das
Werk der Verbeſſerung des Looſes der Bevölkerung zu
vollenden Für die Anufrichtigkeit Frankreichs bürgten deſſen
großartige Vorbereitungen für den großen friedlichen Wett
ſtreit zu dem alle Völker eingeladen ſeien

Rom 29 Okt Das amtliche Blatt veröffentlicht die
Einberufung des Senats zum 8 k M zum Zweck der
Berathung des neuen Strafgeſetzbuchs Der deutſche
Kaiſer hat für die durch die Erdabrutſchung bei Graſſano
Verunglückten 5000 Fre geſpendet

Petersburg 29 Okt Nach einer Meldung aus Sebaſtopol
war der Kaiſer mit der Kaiſerlichen Familie geſtern
früh dort angekommen und hatte nach Empfang des zu ſeiner

Begrüßung eingetroffenen außerordentlichen türkiſchen Ge
ſandten am nachmittag die Rückreiſe nach Petersburg fort
geſetzt Das Eis des Ladogaſees begann geſtern bei
Schlüſſelburg in die Newa hineinzugehen

Athen 29 Okt Der Großfürſt Ser gins von Rußland
mit ſeiner Gemahlin und der Großfürſt Paul ſind heute
hier eingetroffen

Nachträglich nur in einem Theile der Auflage

Halberſtadt 30 Okt Eig Telegr der Karh Bei
den heutigen Urwahlen wurden hier gewählt 100 liberale
und 32 konſervative Wahlmänner

Kaſſel 30 Okt Eig Telegr der SagleZtg Das
Brandunglück in Hünfeld hat noch weit größeren Um
fang angenommen und der Brand dauert noch fort 300 Häuſer
ſind in Aſche gelegt Das hersfelder Milirär ſowie
dreißig Feuerwehren erſchienen zur Hilfeleiſtung Außer dem
Rathhaus und der Reichspoſt ſind guch die Schulen und
die Apotheke eingeäſchert Die Kirche iſt noch unverſehrt

ſ Aue Scheunen waren vollgepfropft Die Verwüſtungen ſind
entſetzich das Elend unbeſchreiblich



kauſen geſucht

3 7

a Halle
1 Bezirk Kronprinz

Prof Volhard K
2 Kaufmann Fuß l

ufmann Henze l
Bäckermſtr Metzger l

Röhrmſtr Leonhardt l

2 Bezirk Jägerberg
1 Prof Lothholz K

Kaufmann Wagner K
2 Profeſſor Schum K

Schneidermſtr Rümpler K
3 Druckereibeſitzer Schwarz l

Kaufmann Barth l

3 Bezirk Nenes Theater

1 Mühlenbeſ Jung K

Bezirk Hotel garni zur Tulpe4

1 Gaſtwirth Danneberg l
Kanfmann Sernau

2 HOek Rath Oemler K
Privatmann Müller K

g Rendant Schmidt l
Vöttchermſtr Schaaf l

x Bezirk Töpel s Gaſtwirkhſchaft

6 Bezirk Goldener Ring
1 Glaſermſtr Krauſe K

Malermſtr Wieſert sen K
2 Kaufmann Rathke l

Möbelfabrikant Naumann K
3 Druckereibeſitzer Thiel l

Kaufmann Pollak l

7 Bezirk Goldener Löwe
1 Uhrmacher Friedrich l

Hutfabrikant Nicolai l2 Büchſenmachermſtr Tornau l
Kaufmann Pinthus l

3 Rentner Pospichal l
Rechtsanwalt De Kuznitzky l

g Bezirk Kaiſer Wilhelms Halle
1 Kaufmann Klinkhardt l

Kaufmann Kranig l
2 Rentner Gubſch K

Bäckermſtr Stockmar K
3 Schuhmachermſtr Grahl l

Kaufmann Rebuſchieß l

9 Bezirk FranziskanerHalle
1 Glaſermſtr Naundorf K

Buchdruckereibeſitzer Schwetzſche K
2 Bäckermiſtr Winter l

Muſiklehrer Wieſe l
3 Mechaniker Hergesheim l

Buchdruckereibeſitzer Colbatzky l

10 Bezirk Stadtv Sitzungs Saal
1 Pfannenſchmiedemſtr Möbius l

San Bauchwitz l
2 Buchbinder Löbeling l

Schuhwaarenfabr Dietze K
3 Kaufmann Fußt l

Möbelhändler Kröning l

11 Bezirk Gaſthof z 3 Schwänen
1 Büchhändler Schmidt K

Fabrikbeſitzer Seidel K
2 Konditor Eder l

Kaufmann Hswald I
3 Bäckermſtr Görſch l

Schuhmacherſtr Krug l

Das Ergebniß der

12 Bezirk Gaſthof z goid Pfing

13 Bezirk Gaſthof zum Bär
1 Kaufmann Wiedero I

Bahnhofsinſpektor a D Gutzki K
Tiſchlermſtr Denzau sen l
Privatmann Krüger I

t

Viktugalienhändler Camnitius l

14 Bezirk Kühler Brunynen
1 Kaufmann Beeck K

Fleiſchermſtr Spengler K2 Klempnermſir Kopf l
Kaufmann Michgelis l

3 e Engel lFabrikant Haaßengier l

15 Bezirk Fürſtenthal

16 Bezirk Heine s Reſtaurant

1 Gerbereibeſitzer Friedrich l
Böttchermſtr Günther l

2 Drechslermſtr Hänſch l
Lohgerbereibeſitzer Mattheſius I

3 Wagenfabrikant Wiegand l
Gaſtwirth Heine l

17 Bezirk Paradies
1 Stadtrath Keferſtein K

Rentner Lutze K
2 Fabrikant Preßler l

Kaufmann Dannenberg l
3 Rentner Mohs l

Lohgerbermſtr Apel l

18 Bezirk Herberge zur Heimath
1 Dr med Hertzberg l

Kaufmann Kegel I
2 Paſtor Schulze K

abrikant Hund K
3 Rentner Plötz l

n Hermsdorf I
19 Bezirk Speiſeſaal im Hoſpital
1 Jnſpektor Bergmann K

Kaufmann Mertens K
2 Direktor Pautzer K

Rentner Berghaus K
3 Bäckermſtr Blitzſch K

Kaufmann Fr Berghaus K

20 Bezirk Glauch Schießgraben

1 Fabrikbeſ H Nebert K
Fabrikbeſ H Haaſe K

2 Kfm Th Mertens K
Lehrer em O Müller K

3 Glaſermſtr Noah l
Stärkefabrikant Schmidt l

21 Bezirk Glauch Schießgr gr Saal

1 Kaufmann O Koebke K
Gelbgießerinſtr Winzer K

2 Kaufmann Fahlberg l
g Fiſcher l3 Kaufmann Reppin i

Gaſtwirth Anſpach l

22 Bezirk Anſpach s Gaſtwirthſchaft

1 Bäckermſtr Ohms l
Füſchermſtr Schräpler l

3 Tiſchlermſtr Denzau jun I

12 Kaufmann Vollmer l

23 Bezirk Reichenbach s Gaſt
wirthſchaft

1 Brauereibeſitzer Hugo Schulze l
Brauereibeſitzer Paul Schulze l

2 Gaſtwirth Müller l
Zimmermſtr Schräpler K

3 Schmiedemſtr Kießling l
Hausbeſitzer Mitſching l

24 Bez Gaſtwirthſch Schweizerhaus

1 D Harang K
Oberſtlieutenant v Sommerfeld K

2 D H Preßler lPrivatmann Stolze l
3 Zimmermann Praätorius l

Landwirth Ukrich l

25 Bezirk Preßler s Berg
1 Fahrikant Schöne l

Glaſermſtr Karſch l
2 penſ Eiſenbahnbeamter Häßler l

Thonſchlemmereibeſ Reiche l
3 Kaufmann Oſt l

Bauunternehmer Salzer l

26 Bezirk Kohl s Gaſiwirthſchaft
1 Bergwerksdirektor Ziervogel l

Fabrikant Nebert l
2 Jnſpektor Dammann KInſpektor Palmie K

413 Klempnermſtr Fricke K
Lehrer Tangermann K

27 Bezirk Hoſjäger
1 Kaufmann Liebau KKaufmann Bonſtedt K l
2 Rentner Engel I

Kaufmann Krüger l
3 Direktor Köſewitz l

Maſchinenfabrikant Brüning l

28 Bezirk Donnex s Gaſtwirthſchaſt
1 Lehrer Brandt K

Eiſenb Betriebsbeamter Ahrendt K 1
2 Jngenieur Wolff l

Fleiſchermſtr Bauermann I 2 Manurermſtr Speerreuter I
3 Kaufmann Sellheim l Laufmann Mathes l

Zimmermann Schröder l 3 Fleiſchermſtr Löther I
29 Bezirk Gaſtw z Franziskaner
1 Fabrikbeſ R Riedel K

Ja O Neitſch K2 Fabrikdirektor Aug Schulze K
Maſchinenfabrikant L Schaefer K 2

3 Zimmermſtr E Dönitz K
Werkzeugfabrik C Hellwig K 3

30 Bezirk Prinz Karl
1 Kauſmann Bernh Lindner K I

Reg Baumeiſter Haſſe K
2 Bergrath Schröcker K 2

Bäckermſtr Scope K
3 Buchhalter Buſch l

Viktualienhdlr Korn

31 Bezirk Stadtſchützenhaus
1 Oberbürgermeiſter a D v Voß K

Kauſmann E Funcke K
2 Kaufmann Märcker l

Kaufmann Peter l
3 Kaufmann Stade l

Schriftſetzer Matte l

32 Bezirk Gaſthof z Rothen Roß

1 ne Wiede KWagenfabrikant Keil K

Kaufmann Bienan l
3 Konditor Adam sen l 3Kaufmann Beyer l

33 Bezirk Gaſthof z Poſt
1 Kommerzienrath Steckner K 1

Rentner Simon K

Poſtſchaffner Harniſch K

31 Bezirk Petzoldt s Reſtaurant

2 Kfm C Gebhardt K

3 Kaufmann Häußler l

35 Bezirk Weber s Gaſtwirthſchaft

1 Ziegeleibeſitzer Schaaf K 2

3 Oberlehrer D Richter l

42 Bezirk NeumarktSchießgraben

t

1 Stadtrath Dr Schrader K

üC

Direktor Heinze l
Kaufmann Hennig l t

Zimmermſtr H Kuliſch K 3
Kanſmann Kunze l

Bezirk Maille

37 Bezirk Freyberg s Garten

338 Bezirk
Gaſtwirthſchaft Aktienbrauerei

Zimmermſtr Thiemann l
Zimmermſtr Huth l
Rentner Schnitzker K
Rechnungsrath Boltze K
Klempnermſtr Pommer l
Privatmann Lehmann l

39 Bezirk Berger s Gaſthof
Kaufmann u Fabrikbeſ Bunge l
Oekonom Schoch l

Kaufmann Galander l
40 Bezirk Preußiſcher Hof t

Apotheker Zwanziger K
Kaufmann Mulert K 3
Tiſchlermſtr Menzel K
Tiſchlermſtr Pfeifer l
Glaſermſtr Brandt I

41 Bezirk Roſenthal
Landgerichtsdirektor Reuter K n
General v Hagen K
Prof Brunnenmeiſter K
Buchhändler Fricke K

Rentner Faulmann l

Oekonom Gruneberg l
Steinſetzmſtr Stephan l
Bäckermſtr Bieler l
Kaufmann Barth lKaufmann Kratz l d
Kaufmann Müller l b

43 Bezirk Kuntze s Reſtaurant

Major a D v Dunker K
Generalmajor a D v Köthen K
Schloſſermſtr Bergmann K
AmtsgerichtsRath Riecke l
Malermſtr Schaaf l

44 Bezirk Konzerthaus
Prof Märcker K
Rentner Schönbrodt K

2 Fiſchermſtr Krauſe l 2 Rentner Voigt l 2 Rentner Ziegler KOrgelbauer Söllner l Kaufmann Sernau l Bäckermſtr Hedler I3 gen Nicolai sen l 3 D Arndt K 3 Kaufmann Preißer IFiſchermſtr Nicolai jun l Sanitätsrath Riſel K

hente vollzogenen Urwahlen iſt folgendes a
I liberal K Kartellparteien

45 Bezirk Kaiſerhof
Rentner Wilh Jordan K
OberReg Rath a D Sack K
Oberſt z D v Marſchall K
Direktor Weber K
Zimmermſtr Schulze l
Kaufmann Rummelt l

46 Bezirk Weißbierſalon

47 Bezirk Reſt z d 5 Thürmen
1

2

3 Bauunternehmer Klepzig l

Generallieut a D v Voß K
Prof Seeligmüller K
Major a D Degenkolbe K
Apotheker v d Struve K

Bildhauer Kohlbach l

48 Bezirk Walther s Gaſtwirthſch
J

2

3 Jene Fr Müller K

Rentner Bennecke K
Oberbergrath Taeglichsbeck K
Amtsgerichtsrath Zacke K
Baurath Kilburger K

eldmeſſer Ferber K

49 Beziirk Weißbierſalon

50 Bezirk Neumarkt Bierhalle

1 Kaufmann Plötz l
Kaufmann Bvooch sen l

2 Amtsgerichtsrath v Löwenclau K
Rentner Naundorf K

3 Werkmeiſter Edner I
Gaſtwirth Heinze l

51 Bezirk Café Barbaroſſa
Keil Rentner I
Geh Juſtizrath Dryander K
Oberſt a D v Borries K
Oberlehrer D Ulrich K
Schulze Böttchermſtr I
Wenze Drechslermſtr l

Aus 1 ſtädtiſchen Bezirk lag e
Schluß des Blattes das Wahlergebniß

och nicht vor Die übrigen 50 Be
zirke ergeben nach vorſteheuder Zu
ſammenſtellung
Wahlmänner
Kartellparteien
Hierzu e
Ergebniſſe ans dem Saalkreiſe

171 Tib era le
128 ſolche der

1 unbeſtimmt

treten die bisher bekannten

Saalkreis
Bei Schluß des Blattes waren uns
ie Wahlreſultate aus folgenden Wahl
ezirken telegraphiſch gemeldet

Giebichenſtein 22 20 kn
Nietleben 9 1 unbeſtimmt

S

Ein Haus oder eine Bauſtelle in
nicht zu großer Entfernung vom Mittel
punkte der Stadt Halle a/S in ruhiger
Gegend keine Geſcbäftsgegend wird zu

Gefl Offerten erbittet
erner Juſtizrath
Naumburg a/S

Ziegen Haſen und
Kaninchenufelle

kauft fortwährend Johannes Bern
hardt Halle Gerbergaſſe 7

dinePrima Majoran
Prima Conſerveſalz
Friſche Schweinsleber
empfiehlt Johannes Bernhardt

Halle aſS Gerbergaſſe 7

500 Mark t en en
Kothes Zahmwasser

à Flacon 60 jemals Zahnſchmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht
Joh George Kothe Nachtt Berlin

z Halle bei M Waltsgott
Osear Vallin Albin Hentze GOff wald A Steinbach Helmbold
S Co Osw Niedermann und

und Nieren zu Salat verkauft und
liefert in einzelnen Centnern frei Haus

P Pactzold Büſchdorf

Wieſenhen
mehrere Fuhren habe abzugeben

J Steinbach
Weßmar bei Gröbers

150 Liter Milch
werden geſucht Offerten unter F
1904 in der Exped d Ztg erbeten

Hochfeinſte Tafel Butter
nur ſolche ſendet in Kübeln netto 8 Pfd
für 8 Mark 40 Pf frei ins Haus gegen
Nachnahme E Blaeth

Kankehmen Oſitpr

MaſtGänſeTäglich ſriſchgeſchlachtete fette Gänſe
von 8 bis 10 Pfd à Pfund 50 und
fette Enten à Pfund 60 verſendet
franko gegen Nachnahme

Richard KrügerTutteln per Stoniſchken Oſtpreußen

Hart Schlack und Kuackwurft

interwagare hat noch billig abzu
laſſen bei Abnahme von 5 Pfund an
Engrospreiſſe C Kunsch

Groſte Steiuſtraßte
C Kaiſer Schmeerſtr 24 und Leip
Figerſtr 54

Tme Grube Viehdünger unent
geldlich ubzuholen Kaulenberg 5

Gute weiße Fpeiſehartoſeln Eine fette Kuh desgl ein Schwein
und ein Kalb hat zu verkanfen
Cönnern G Stange Oeconom

Eine neumilchende Kuh mit Kalb
verkauft Kockwitz Nr Z

Für Liebhaber
Ein hochfein dreſſirter

Jagdhund ühnerhund unter dreien
die Wahl ſowie 4 Stück lebende zahm
erzogene Rebhühner ſind billig zu
verkaufen Näheres durch
R Müller Gr Klausſtrafte 17
UlmerDogge 8 Mon alt zu ver

kanfen Steg Nr 11
Ein echter ſchwarzer Pudel Hund
jung billig zu verk Moritzthor 4

Kanarienhähne gante Schläger
verkauft Steinthor 10 II

Ein goldener Verlobungs Ring
gezeichnet F Z verkoren Gegen hohe
Belohnung abzugeben Zu erfragen
bei J Barek Co

Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag iſt mir mein zweirädriger
Fahrwagen entwendet worden

Wer mir über den Verbleib deſſelben
Nachricht bringt erhält angemeſſene
Belohnüng S Schaaf Kaulenberg 5

30 Mark Belohnung
erhält derjenige welcher mir den frechen

angie
belangen kann E Zipp

Spitzbuben der mir meine Tauben

daß ich denſelben dich
r c

Forſterſtraße 44

Am 29 ds Abends zwiſchen 8 Uhr
wurde in der Leipzigerſtraße ein mat
goldenes Medaillon verloren Der
Finder wird gebeten daſſelbe in der
Exped d Ztg geg g Belohn abzugeben

Verloren ein gold Medaillon zu 6
Photographieen nebſt Kettchen Freitag

raſſeechter Abend von der Herrenſtr bis Stein
ſtraße Abzug gegen gute Belohnung
bei Wilke Herrenſtraße 2 H I

Ein ſilb Tafelmeſſer verloren Gegen
Belohnung abzugeben Scharrngaſſe 7

Verloren eine Plane von Halle
nach Merſeburg Finder wird gebeten

ne mir zugehen zu laſſen gegen
Belohnung R LöbliehRoßbach den 29 Oktober 1888
Ein Hund Svin auf den Namen
Schnaps hörend iſt abh gekommen
Wiederbringer Belohn Vor Ankauf w
gewarnt Kiäpper Kuhgaſſe 8

Ein großer ſchwarzer Hund zugelaufen Köih Trotha 88 b Schiffler

Dreiſtigkeit
ohne Gleichen iſt es jedenfalls Krieger
vereine in Wahlmanöver zu ziehen
Welche Statuten geben dem gert
Kamerad T Befugniß in der Preſſe
öffentlich ſagen zu dürfen Kameraden

ſchon e en malen weggefangen müſſen Spielberg Riecke wählen Ein
jeder aufrichtige Kamerad kann ſolchesnftreten nur lebhaft bedauern 9

Ein Libergler

Familien Nachricſten

Die Geburt eines ſtrammen

Jungenzeigen hocherfreut an
O Weiske u Frau geb Voigt
Heute Morgen 4 Uhr ſtarb plötzlich

unſere innigſtgeliebte gute Mutter
Schwieger und Großmutter Pauline

Stöckel geb Wipplinger im bald
vollendeten 71 Lebensjahre Dies
zeigen tiefbetrübt Freunden und Ver
wandten an mit der Bitte um ſtilles
BeileidHalle a 30 Oktober 1888
Die trauernden Sinterbliebenen

Geſtern Nachmittag 3 Uhr verſchied
nach längeren Leiden unſer lieber kleiner
Albin im Alter von 2 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Th Ledig nebſt Frau

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme bei dem Begräbniß
unſerer guten Tante

Frau Pauline Heimbach
in Giebichenſtein

unſern herzlichſten Dank
Die Hinterbliebenen

Die Beerdigung meines lieben Mannes
des Rentier Albert Spechſt findet
Mittwoch Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhauſe Jägerplatz 6 aus auf dem
Stadtgottesacker ſtatt

Helene Sachſe geb Lincke
Die Beerdigung unſerer lieben Mutter

er Fran C Wanke findet nicht um
3 ſondern um 2 Uhr ſtatt

u

e

v

S e
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n



h S

S Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich dem geehrten Publikum auch meine

Restaurations Localitäten
links vom Eingang meines Grundſtücks zum Hirsch Leip
zigerſtraſte 71 und habe die Führung dieſes Geſchäfts dem Reſtau

c

h ateu errn W Rithausen übertragen Zum Specialausſchankrateur Hgelangt das n bekannte Gebräu der
Merfeburger Stadtbrauereien von C Berger

o Liter Glas 13
Jndem ich zur freundlichen Benutzung dieſes meines Reſtaurants S

S ergebenſt einlade zeichnet HochachtungsvollMoeser
r 0 Jünyther Concert

im Prinz Carl
MitwirkendeFrl Gabriele Wietrowetz Violin Virtuosin

Hrn Gustav Berger Pianist
Frl Toni Liebert Concertsängerin

PROGRAM VI
1 Sonata appassionata Beethoven I5a Leid und Freud Henschel

Gustav Berger b Ich liebe dich Griegh 2a Von ewiger Liede Brahms c Durch den Wald Wuerste b Nidmung Schumann Toni Liebertc Liebe u Frähling Patzeker

Toni Liebert 6a Adagio Spohr3 Concert t d Violine Dlendelssohn b Spanische Tänze Sarasate
Gabriele Wietrowetz

Liszt
Liszt

Gabriele Wietrowetz
4 a Impromptu fis Dur Chopin
b Traumeswirren Schumann
c Concert polonaise Berger

Gustav Berger

7 a Waldesrauschen
b Rhapsodie XII

Gustav Berger

in der Musikalienhandlg von Heinrich Karmrogdt Ge ort
Patzeker Barfüsserstr 1I9 zu haben

S Buchhandlungen zu beziehen

des Königl Lehrerſeminars

Sonnabend den 3 Novbr Abends 7Vhr

Vinets à 3 FIK 2 K und 1 M sowie Programme sind u ſ w

Pr B W Concert 9 Wielroweſz 0 Berger
und T liebert

V

Hotel Kaiserhof Dessau
vis vis dem Bahnhofe

mit neu und comfortabel eingerichteten Fremdenzimmern und neuen
franzöſiſchen

Vorzügliche KücheSolide Preiſe
Betten

Aufmerkſame BVedienung
Hausdiener zu jedem Zuge an der Bahn

Soeben erſchien und iſt durch alle

Kurze Geſchichte

Fisleben
Nach den Akten bearbeitet

von
V Martin

Seminardirektor in Eisleben

Preis 2 Mark
Kuhnt sche Buchhandlung

S SHandlungen
J welche ſich mit Verkauf von
S Loofen befaſſen erhalten ſolche
S unter günſtigen Bedingungen in

S Commiſſion SS Manbverlange einen Proſpektbei

Schroedel Ke Simon
G inhard Schroedel

Halle a d e D S
das meiſt

zahlt ſtets für Mili5 el är Röcke Mil
tairEffecten

Gold n Silbertreſfen ſowie ganze
Nachlafßtſachen von Kleidungs
ſtücken Betten Wäſche Möbel

r v rich Peileke
Geiſtſtrafze 18

v Grofzes Lager vonNeues Theater Hghbang Cigarren
5 Donnerstag den 1 November S g zGrosses Extra Concert 1838 JmvortW Ralle Stadtmuſikdirector Jn por n

a S F e beiFr GiesockKe s Restaurant ugolph Heine
e Mittwoch den 31 d M e Tabak 2 Cigarren Jmport

S h Großes Schl n chtefeſt G59valegsS Gr Ulrichſtr 44
t S Von früh 10 Uhr Wellfleiſch G wegen Aufgabe des BranntweinAbends Wurſt und Suppe S Geſchäfts verkaufe billig gute
e O eichene eifenbündige Fäfſer vont 20 bis 450 Ltr Jnhalt9 FVSstall o Rucgoiph Pöppig Neuſtadt a/Orlar e S ür Baunnternehmer

Mittwo OSSOGS Conert giluger Preieſtelun g e u er Laſſenh tm frei 4 Posern der Expedition dieſer Zeitung 100
t artmann 8 der estaur ant Vöhm Vettfedern

h billigſte BezugsquelleNeues Franz Villard Deſauer Vadſchlöhchen Abe Viere l S r e en
ine

Restaurant Kapuziner e et denent n bis 1e Alte Promenade 5 ſAnſtsbetten Ferlige Bettticher
Heute Mittwoch Schweinsknochen mit Meerretlig u Klöſen Steht 1 h ſtehe

t Empfehle mein vgrüglihes Flünchener Eberlbränu G e a ne
4 à Glas 20 16 Fl 3 frei Haust Riebeekseches Lagerbier Söhmiſ kö Hettfedern Fager

Hochachtungsvoll Friedrich Müller Poſtſtr 12 Eingang Rathhausgaſſe

Spelling s Restaurant BockwagenMittwoch den 31 Oktober r r
Schlachtefest ſchirr Gefl Offerten mit Preisangabe

h und näherer Beſchreibung befördert dieWanne Schelenz
Reſtaurant zu ur Alten Promenade

te Promenade 1empfiehlt ſeine augenyhauen Reftaurationsräume Dieſelben ſind renovirt
d bieten einen angenehmen AufenthaltS en Vereinszimmer mit Pianino Gute Sveiſen

ilſener Bier aus der Halleſchen Actienbrauerei
T Billard

Neues Theater
Mittwoch den 31 OktoberS Grohes Schlathte Feſt

Expedition dieſer Ztg snb 2772 N

Böttcherreife
ſtäbe verkauft Lochau Nr 38

Deutſche Wäſcherollen
verkauft A Melcher Zenkergaſſe 12

Viehfutterdämpfer
das Beſte der Neuzeit verkauft

A Melecher Zenkergaſſe 12

ſtellt ſich den geehrten Publikum z
S fügung L J Mahn Händelſtr 36

S Hauſe Beſchäftigung Gr Berlin 18

Von der Reise zurück
Dr med Hoſſmann

Bernburgerstrasse 1

Dr Seewohnt Thalamtsstrasse 12
jetzt

im ersten Stock
an dem neuen Marktplatze in der Halle

Ein j geb Mann wünſcht als Vor
leſer tägl einige Stund
Zu erfragen in der Exped d Ztg 102

Ein Dr phil w m e geb MSbeh ſp Verh i Corr z tr
Hptpſtl X J Z S

Zum Corrector
von Schriftſtücken in ſprachlicher und

I ſtyliſtiſcher Beziehung ſowie als Ver S
lfaſſer von Gelegenheitsgedichten

Ver
Putz wird geſchmackvoll u billig ge

S Alte Promenade 16a II
Victoria TheaterHeübte Plätterin ſucht in u außer dem

3 Mark 75 Pfg
koſtet ein ſtreng modern gearbeitetesvorzüglich ſitzendes Damen Plaid

Kl Sandberg 20 II
Adrefzzettel kauft Unterberg 11

Wer ertheilt einem Herrn Unterricht
im Klavierſpiel Offerten sab K 1897
in der Expedition dieſer Zeitung erb

Ein Student zur Nachhilfe eines
Tertianer geſucht Offerten bitte unt
2774 I in d Exped d Ztg niederzul

Zither Unterricht ertheilt nach der
neuen Peter RKentk sehen Zither
ſchule Verd Böhme Zitherlehrer
Kl Steinſtraße 4 part Verkauf
von Zithern Saiten Notenpulten c

Bettſtellen mit Feder Matratzen
Kleiderſchränke verkauft billig

Brauer Schulgaſſe 1

Stadtkthealer in Halle
Dienstag den 30 Oktober

46 Vorſtellung
38 Abonnem Vorſtellung Farbe roth

ie reli irten tudentenBie regierten St

ittyen den 31 Oktober
47 Vorſt Vorſt gußer AbonnementAnfang 7 Uhr

Zweites und letztes Gaſtſpiel
des Tenoriſten

Werner Alberttf
Der Poſtillon v Lonſumean

g Oper in 3 Akten von Adam

S SeinChapelon ein Poſtillon W Alberti

Bijon G SchaffnitMarquis v Corch e Neubert
Magdalene C S bar Firſch
Bourdon J HertzkaRoſe SchaffnitDonnerstag den den 1 November

48 Vorſtellung
39 Abonnem Vorſtellung Farbe blau

er Hüttenbeßtzer8 u Nitt 7 et
Repertoir Entwurf
vom 2 bis 6 November

reitag Lohengrin
onnabend Die Jungfrau von
Orleans

Sonntag Nachmittag Der Mann im
Monde Äbend Die Zauberflöte

Montag Die relegirten Studenten
Dienstag Don Juan

Mittwoch den 31 Oktober 1888

Novität NovitätGänſelieſel
Charakterbild in nach Nathalt

von Eſchſtruth von Karl Pauli

Reſtauration Weinberg
Heute Mittwoch

großes Schlachtefeſt
A Metzenthin

Kestaur Schweizerhaus
Wörmlitzerſtraſte 7

S Nächſten Sonnabend
S Schlachtefelt

Gustav Kuhbe
Sopha zu verk Lindenſtraße 1

hochfein im Ton preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen bei HSaafenſtein
S Vogler hier

Ein Kleiderſchrank zu kaufen ge
ſucht Off mit Preisang bitte unter
W 1896 an die Exped d Ztg erb

Zwei große Hobelbänke ſtehen ſofort
ſehr billig zu verkaufen Spitze 29

Jür Schuhmocher
Moskauer Juchten Rindledergewalkte 1 und Z2theilige Schäften

Stiefeletten u Vorſchuhe offerirt
Otto Korth San ernuns

Ein Arbeitspferd iſt zu verkaufen
Diemitz Nr 39

Faſſof z Arei Königen,

Heute Dienstag
S Schlachtefeſt

Wagners Reſtaurant

1 Pfännerhöhe 1
empfiehlt ſeine neu eingerichteten Loka
litäten neues Billard und Vereins
zimmer zur fleißigen Benutzung jeden
Mittwoch und Sonnabend

e KartoffelpufferTifchgäſte w jederzeit angenommen

Schaukn SpeiſewirthſchaftThurm u Streiberſtr e

Seute Mittwoch en
Thüringer Klöſe

mit Hammelbraten
wozu freundlichſt einladet L Pogler

Krieger Begrähnißverein
Zur r des Fameraden

Muſikus Carl Fr Jankotwitz am
Wittwoch den 31 Oktober er tritt derVerein im Vereinslokal an um 4 Uhr
Schwarzer Anzug hoher Hut Orden
Ehren und Vereinsabzeichen anlegen
Zahlreiche Detheiliaung iſt erwünſcht

Der Vorſtand
J A Der Vereinshauptmann

Trautmann

Eine große Partie 4m lange Reif

Turnverein Guts Muths
2 Dienstags u Freitags

Abends von 1 Uhr
2 TurnübnngJ ür Mitglieder und Zög

inge in der ſtädt Turn
halle am Roßplatz

Der Vorſtand
s Uallescher Männer

Turn Verein
S Turnſtunden Dienstag

und Freitag Abends von
10 Uhr in der Turnhalle des ſtädt Gymnaſiums Sophien

Cine Spieluht d Seelend iſt r preiswerth zu ver aufen Zu erfragen im

Reſtaurant Höfer Steinweg 22
F Bdel

und ein
noch

Es ladet freundlichſt ein

ne u S bis Zo

T 7 3 S 3 m

Böttcherwaaren Schülershof z

anderes zu 80 bis 100 Perſonen
einige Abende e im

ſtraße Anmeldung im Turnraum
Der Vorſtand

Vereinszimmer gen
frei Gliocke Nathhausgaſſe

Dessauer Bierhalle
Lindenſtraße 1

Tiſchgäſte werden noch angenommen

Grüne Tanne be hart
gern den tef SefeEs ladet freue r n Henkel

Polytechuiſche Geſellſchaft

Nittwoch den 31 Oktober Nachmen präciſe 3 Uhr Beſuch
Loofahwaarenfabrik des Hrn Wickel

r 6 u LeſerachtefeW Haase ſt
Großer Sandberg 11

S Heute Mittwochd hausſchlacht Wurſt
bei Pr KopfZenkergaſſe 10Vereinszimmer

zu vergeben Wolf Motel

5 T
3 11 63 L A T

e Sinne

n r nSale Druck und Vereg von Otto Hendel

Kwkt e
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